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Chefs der betrügerischen
südkoreanischen Kryptobörse V Global

inhaftiert
Die südkoreanischen Behörden scheinen ihre Kontrolle

über den Bereich der digitalen Assets verschärft zu haben.
So wurden zwei hochrangige Führungskräfte namens Mr.
Yang und Mr. Oh von der betrügerischen Krypto-Börse V
Global wegen ihrer Rolle beim Betrug von Investoren zu

acht bzw. drei Jahren verurteilt. Berichten zufolge lockte V
Global Investoren mit dem Versprechen einer Rendite von
300 %. Die Börse, die zwischen Juli 2020 und April 2021
betrieben wurde, erforderte von neuen Benutzern die

Einrichtung von Konten und die Einzahlung von zunächst
etwa 6 Millionen koreanischen Won mit einer angeblich

garantierten Rendite von 18 Millionen Won. Die Spielereien
von &amp;hellip;



Die südkoreanischen Behörden scheinen ihre Kontrolle über den
Bereich der digitalen Assets verschärft zu haben. So wurden
zwei hochrangige Führungskräfte namens Mr. Yang und Mr. Oh
von der betrügerischen Krypto-Börse V Global wegen ihrer Rolle
beim Betrug von Investoren zu acht bzw. drei Jahren verurteilt.

Berichten zufolge lockte V Global Investoren mit dem
Versprechen einer Rendite von 300 %. Die Börse, die zwischen
Juli 2020 und April 2021 betrieben wurde, erforderte von neuen
Benutzern die Einrichtung von Konten und die Einzahlung von
zunächst etwa 6 Millionen koreanischen Won mit einer angeblich
garantierten Rendite von 18 Millionen Won.

Die Spielereien von V Global

Während seines einjährigen Bestehens gelang es V Global, fast
50.000 Investoren anzulocken, indem es den Nutzern 12
Millionen Won in einer Provision versprach, die einem
Pyramidensystem ähnelt. Einige Führungskräfte wurden
geschnappt, während gegen die meisten Mitarbeiter
Ermittlungen wegen Verstoßes gegen das Gesetz zur
Regulierung des ähnlichen Aufnahmegesetzes, Betrugs und
Verstoßes gegen das Gesetz über Haustürgeschäfte eingeleitet
wurden.

Laut einem lokalen Bericht wurde der Richter der 12.
Strafkammer des Bezirksgerichts Suwon zitiert.

„Die Angeklagten vertrauten nur dem Managementteam von V
Global, entzogen sich der Verantwortung, und als die
Ermittlungen begannen, vernichteten sie Beweise und mischten
sich in die Ermittlungen ein. Die Angeklagten haben die
Tatsachen selbst anerkannt und reflektiert, und viele der Opfer
haben die Erlöse aus ihren bestehenden Investitionen
reinvestiert, sodass die tatsächliche Schadenshöhe geringer war
als die gesetzlich betrogene Summe.“

Die Opfer



Die geschätzte Zahl der Opfer liegt irgendwo in der Nähe von
52.000. Die Anwaltskanzlei Daegun, die V Global Investment
vertritt, gab zuvor bekannt, dass die meisten Opfer Menschen
mittleren Alters oder Senioren waren, die ein „stabiles Leben
nach der Pensionierung“ anstrebten. Mindestens ein Opfer starb
durch Selbstmord, nachdem es betrogen worden war.

Die Staatsanwälte hatten gesagt,

„Die meisten Opfer waren Menschen mittleren Alters oder
Senioren, die von einem stabilen Leben nach der Pensionierung
träumten.“

Laut dem Elder Fraud Report 2021 des FBI haben Senioren über
60 im vergangenen Jahr über 1,7 Milliarden US-Dollar durch
Betrug verloren. Dies war ein Anstieg von 74 % gegenüber 2020.
Unterdessen verlor diese Kohorte von Personen im Jahr 2021
allein durch Anlagepläne 239 Millionen US-Dollar, darunter
Betrügereien, um schnell reich zu werden, bei denen es um
digitale Vermögenswerte oder Kryptowährungen ging.

Senioren werden auch von Krypto-Betrügern wegen ihrer
geringeren Kenntnisse in der Materie ins Visier genommen.
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Details

Besuchen Sie uns auf: krypto-news.at
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